
Les rives marécageuses des fleuves dans le
paysage humanisé suisse

Objekttyp: Abstract

Zeitschrift: Geographica Helvetica : schweizerische Zeitschrift für Geographie
= Swiss journal of geography = revue suisse de géographie =
rivista svizzera di geografia

Band (Jahr): 22 (1967)

Heft 1

PDF erstellt am: 06.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



keit. Mitt. Aarg. Natf. Ges. Heft XXIV, 1953.
(Nr. 1 des Fonds für Flußauenforschung.)

40. — Die letzten Sanddornbestände an der untern
Aare. Mitt. Aarg. Natf. Ges. Heft XVIII, 1928.

41. — Die Aare bei Klingnau. (Nr. 4 des Fonds für
Flußauenforschung), Zürich 1962.

42. Stauffer, H. U.: Die aargauische Reußebene als

Wohngebiet aussterbender Sumpf- und
Wasserpflanzen. Ber. Geobot. Inst. Rubel, 1960.

43. Stürler, M. v.: Über die Wasser-, Schachen-und
Schwellenverhältnisse im Stromgebiet der Emme.

Bern 1871.

44. Walser, E.: Wasserhaushalt der Schweiz. Was¬

ser und Boden 2, 1962.

45. Walser, E.: Das Linth-Limmat-Gebiet in hydro¬
graphischer Sicht. Wasser- und Energiewirtschaft,

Sonderheft Linth-Limmat, 1962.

46. Walser, E. und Lanker, E.: Niederschlags- und
Abflußverhältnisse im Einzugsgebiet der Aare
unter besonderer Berücksichtigung des Einflusses

der Speicherbecken. Wasser- und
Energiewirtschaft 1957.

47. Wasserwirtschaft in der Schweiz. Bern 1914.

48. Wolf, R.: Andreas Lanz. Ein Beitrag zur Ge¬
schichte der Linthunternehmung und des bernischen

Kriegswesens. Berner Taschenbuch 1857.
Nach Abschluß der Arbeit erschienen:

49. Hösli, J.: Wandlungen der Linthebene. Geogr.
Helv. 21, 1966.

Les rives marecageuses des fleuves dans le paysage
humanise suisse

Le developpement des rives marecageuses des fleuves

de l'etat naturel jusqu'ä l'etat actuel s'est effec-
tue en 5 etapes:
1. Jusq'au 18e siecle, l'exploitation des rives
marecageuses d'un fleuve se limitait ä la culture des parties

arables et ä l'abattage des parties boisees. La

plupart des constructions de protection etaient peu
efficaces et de faible importance:

2. c'est au 18e et surtout au 19e siecle que furent
effectuees les grandes corrections de la Kander, de
la Linth, du Rhone, du Rhin et des eaux du Jura;
3. aux environs du 20e siecle commenca l'exploitation

des eaux par les centrales hydro-electriques;
4. apres la seconde guerre mondiale commenca la
lutte contre la pollution des eaux;
5. aujourd'hui, nous nous voyons places devant la
täche de conserver et de proteger les rives des fleuves

avec forets riveraines typiques et de les integrer
harmonieusement dans le paysage.
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